
 

 
An die 
Bezirksvertretung für den XVIII. Bezirk 
Martinstraße 100 
1180 Wien Wien, am 05.03.2021 
 
 
 

Umsetzung der Meinungserhebung zur 
Umgestaltung der Gersthofer Straße und des 

Gersthofer Platzls 
 
 
Gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen stellt der unterfertigte Bezirksrat 
für die Sitzung der Bezirksvertretung Währing am 11. März 2021 folgenden 
 
 
 

A N T R A G: 

Die Bezirksvorsteherin wird ersucht, nach einer allfälligen Testphase in der Gersthofer Straße 
und vor Beginn der Bauarbeiten zur Umgestaltung der Gersthofer Straße und des Gersthofer 
Platzls eine Meinungserhebung im gesamten Bezirk zu diesem Projekt durchzuführen. Neben 
dem vorliegenden Plan soll hierbei ein alternativer Plan vorgelegt werden, der die wichtigsten 
Kritikpunkte am „Agendaplan“ berücksichtigt, nämlich u.a. den Erhalt der zwei Fahrspuren in 
der Gersthofer Straße und den Erhalt der Fußgängerampel an der Kreuzung der Gentzgasse/ 
Gersthofer Straße. 
 
 
 

B E G R Ü N D U N G: 

Die Bezirksvertretung Währing sprach sich am 12.12.2019 mehrheitlich für die Durchführung 
einer Bürgerbefragung zur Umgestaltung der Gersthofer Straße und des Gersthofer Platzls 
aus. Im Dezember 2020 sprach sich die Hälfte der Währinger Bezirksvertretung für eine 
Bürgerbefragung zum Umbau des Gersthofer Platzls aus. Auch die Währinger Bevölkerung ist 
in dieser Frage gespalten. 
Die den derzeitigen Plänen und Simulationen zugrundeliegenden Verkehrszählungen 
stammen aus dem Jahr 2017 und sind somit veraltet. Auch von den Verkehrsexperten des 
ÖAMTC wurden schwere Bedenken gegen die Umsetzung der vorliegenden Pläne geäußert. 
Breite Zustimmung sieht anders aus! 
Daher ist eine Bürgerbefragung unter Vorlage einer alternativen Planung ein gebotenes Mittel, 
die Währinger Bevölkerung in ihrer Gesamtheit in dieses Projekt einzubinden und ein 
repräsentatives Stimmungsbild einzuholen.  
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